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An die Schülerinnen und Schüler 
der 6. Klasse der Dülmener Schulen 

                              Frühjahr 2025                                                                                                                                                      

                                                                                                                        
Liebe Mädchen und Jungen,  
 
wenn sich Menschen mit Entscheidungen und Regeln beschäftigen, die das 
Zusammenleben von Menschen in einem Staat, wie der Bundesrepublik Deutschland, 
betreffen und erklären, dann nennt man das Politik. Ein wichtiger Teil in politischen 
Abläufen ist es auch, Lösungen für Probleme zu finden und komplexe Sachverhalte zu 
klären. Die Aufnahme geflüchteter Menschen und die Konflikte zwischen Menschen und 
Ländern fordern uns derzeit besonders heraus – das spürt man auch schon in eurem 
Alter! Viele Menschen machen sich Gedanken über die Zukunft in unserem Land. In 
unserer Stadt gibt es in diesem Jahr zweimal die „Demokratie-Wochen“, um jüngere und 
ältere Personen daran zu erinnern, wie wichtig es ist, sich für unser Land und das 
demokratische System, dass die Menschen durch Wahlen vertritt, zu engagieren.  
 
Auch dem Heimatverein Dülmen ist es wichtig, für ein gutes Miteinander einzutreten. 
Und das heißt auch: an Zeiten zu erinnern, in denen Mitmenschen schlecht behandelt 
wurden, um daraus zu lernen. Etwa in der Zeit des Nationalsozialismus. 
 
Mit dieser Post möchte der Heimatverein euch ein Buch schenken. Es heißt „Ein 
besonderer Schatz“ und erzählt die Geschichte der Dülmener Familie Pins. In dem Buch 
wird darüber berichtet, wie die Familie Pins im Laufe der Zeit immer mehr von ihrer 
Umgebung ausgegrenzt wurde. Es ist eigentlich eine traurige Geschichte – die uns aber 
Mut machen will, respektvoll miteinander umzugehen. Außerdem gibt das Buch 
interessante Einblicke in die Arbeit der Archäologen, die in der Dülmener Innenstadt 
spannende Entdeckungen gemacht haben.  
 
Das Buch sieht auf dem ersten Blick wie ein Kinderbuch aus – beim Lesen aber spürt man 
schnell, dass es sich in erster Linie jedoch an ältere Kinder richtet. Für manchen Abschnitt 
braucht man starke Nerven. Vielleicht bietet es sich an, dass ihr das Buch nicht alleine lest, 
sondern gemeinsam mit Erwachsenen.  
 
Wir wünschen euch ein spannendes Schmökern in eurem neuen Buch!  Zeigt diesen Brief 
bitte euren Eltern und grüßt sie ganz herzlich,  

 

                          
 


